
Theater in Läufelfingen

Mehrzweckhalle,  1. / 2. / 3. / 6. / 8. und 9. April 2011
Aufführungsbeginn

Am Freitag und Samstag jeweils um 20 Uhr,  
am Sonntag, um 17 Uhr und  
am Mittwoch um 19.30 Uhr. 

Restauration

Das Theaterbeizli ist jeweils 1½ Std. vor Beginn geöff-
net. Vor und nach dem Theater wird warmes und kaltes 
Essen angeboten (am Mittwoch nur Getränke und div. 
Sandwiches). 

Das Küchenteam des Samaritervereins Läufelfingen  
verwöhnt Sie u.a. mit:  
- Kalbsragout, Spätzli und Mischgemüse  
- geräuchertem Forellenfilet mit Salat  
- Späckbrättli 
- reichhaltigem Kuchenbuffet

Vorverkauf und Platzreservation

An den Samstagen, 12. und 19. März 2011 von 9 - 11 
Uhr neben Walti‘s Honigshop in Läufelfingen (bei einem 
gemütlichen Käffeli) oder ab 16. März 2011 telefonisch 
bei Elsbeth und Ulrich Schaub, von Montag bis Freitag,  
10 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr, Telefon 062 299 51 82.
Reservierte Karten sind bis 30 Minuten vor Beginn der 
Vorstellung an der Abendkasse abzuholen. Besten Dank!

Eintrittspreise  (alle Plätze numeriert)

Aufführungen vom 1. - 8. April	 Fr. 	 15.--

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre  
am Sonntag, 3. April	 Fr. 	 5.--

Samstag, 9. April  (Tanz bis 2 Uhr mit  
Original Voralpen Express)	 Fr. 	 18.--

Wir sind Mitglied beim Zentralverband für das Schweizerische Volkstheater (ZSV) Regional-
verband Nordwestschweiz (NWS)

Laienbühne Läufelfingen, 4448 Läufelfingen, Tel. 062 299 28 03, www.lbl-theater.ch / info@lbl-theater.ch



Biomet Orthopaedics Switzerland GmbH, Riedstrasse 6, CH - 8953 Dietikon 
www.biometorthopaedics.ch

Ihr Versicherungsschutz soll keine 
Lücken und keine Überschneidun-
gen aufweisen – dies ist die oberste 
Zielsetzung in meiner Tätigkeit als 
Ihr Berater.

René Brodbeck
Mitglied des Kaders

Hauptstrasse 52a, 4450 Sissach
Telefon 061 976 96 60
rene.brodbeck@mobi.ch

Nail Studio
Nagel &
Handpflege

Renata Morandi
Hauptstrasse 21
4448 Läufelfingen

079 560 62 58



Theaterbestuhlung  1. / 2. / 3. / 6. / 8. April

Konsumationsbestuhlung Samstag, 9. April
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Nail Studio
Nagel &
Handpflege

Renata Morandi
Hauptstrasse 21
4448 Läufelfingen

079 560 62 58



Tanz mit dem „Original Voralpen Express“  
am Samstag, 9. April nach dem Theater bis 2 Uhr.

Organisation

Regie	 Hans Peter Strub

Souffleuse	 Elisabeth Schaub

Maske	 Denise Schaeffer

Bühnenbild	 Theatergruppe Gem. Chor Oltingen 

Bühnenbau und Technik	 Hans Gysin, Hans Peter Strub

Küche/Wirtschaft	 Niki Strub 

	 Heinz Imhof 

	 Samariterverein Läufelfingen

Kasse	 Denise Strub 

	 Willi und Heidi Börlin  

	 Max und Irene Strub

Vorverkauf	 Elsbeth und Ulrich Schaub

Werbung	 Hans Peter Strub

Probleme über Probleme!

Familienvater und Fabrikant Max Spühler hat es in dieser Hin-
sicht wirklich nicht leicht. Die momentane Wirtschaftskrise geht 
auch an seinem Betrieb nicht spurlos vorbei. 
Um diese Notlage etwas zu mildern, hilft ihm Freund Hannes 
mit Aufträgen seiner Firma aus der Patsche.  
Auch Hannes´ Frau Adelheid und deren Sohn Alex sind - nicht 
nur in dieser Situation - gern gesehene Gäste im Hause Spühler.
Schwer zu schaffen machen Max Spühler auch die immer 
wiederkehrenden Eifersüchteleien seiner energischen Ehefrau 
Judith wegen der offenherzigen und nicht gerade fleissigen 
Hausangestellten Laura.
Ausserdem ist Max sehr um das Wohlbefinden seiner pflegebe-
dürftigen Mutter, dem „Grosi“, besorgt. Durch einen Unfall ist 
sie - angeblich - nicht nur fast taub, sondern auch nicht mehr 

ganz fit in ihrem „Oberstübchen“. Von der Invalidenversiche-
rung erhält sie deshalb eine monatliche, nicht allzu kleine Ren-
te, welche zum grossen Teil in die Kasse ihres Sohnes fliesst.
Ist das Grosi aber wirklich von allen guten Geistern verlassen 
und was wissen ihre beiden Grosskinder Petra und Roman über 
ihr spontanes Vorhaben?
Und wie soll der „mysteriöse Fall Grosi“ dem Psychiater  
Dr. O.W. Spinner erklärt werden, wenn er auf Anordnung der 
Invalidenversicherung zu einer Routineuntersuchung erscheint?

Hier gilt das Sprichwort von Wilhelm Busch:
„Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt“

Unseren Zuschauern möchten wir mit diesem heiteren und 
etwas frivolen Lustspiel eine vergnügliche Unterhaltung bieten.  

ä Dachschade
Lustspiel in drei Akten von Hansueli Züger. Bearbeitet für die Laienbühne Läufelfingen von Yvonne Strub

Familie Spühler 
 
Max Spühler, Vater	 Hanspeter Erny
Judith Spühler, Mutter	 Vreni Gysin
Petra Spühler,Tochter	 Beatrice Rentsch
Roman Spühler, Sohn	 Christian Bader
Gertrud Spühler, Grosi	 Yvonne Strub

Familie Ganter 
 
Hannes Ganter, Vater	 Hans Gysin
Adelheid Ganter, Mutter	 Nathalie Klar
Alex Ganter, Sohn	 Niklaus Strub

Laura Berger, 
Hausangestellte 
bei Spühlers 

Denise Strub

Dr. O.W. Spinner, 
Psychiater

Claus Kaiser

Regie

Hans Peter Strub


